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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubllaren 
D a s  VOLKSBLATT gratuliert recht herzlich 
z u m  Geburtstag und wünscht weiterhin alles 
G u t e  und  Gottes  Segen. 

H e u t e  M i t t w o c h  
Johanna Näscher, Schwemmgasse 99, Nendeln,  
z u m  80. Geburtstag 
Maria Hoop, Brühlgasse 477, Eschen, zum 76. 
Geburts tag 

Viel Glück im Ehestand 
Heute  Mittwoch vermählen sich vor  d e m  Zivil­
standesamt in Lugano 
Markus  Ftf eser von und i n  Triesenberg und  Ol­
ga Maria Schädler von u n d  in Triesenberg 
W i r  gratulieren recht herzlich zur Vermählung 
u n d  wünschen dem Brautpaar alles G u t e  und 
viel Glück auf  dem gemeinsamen Lebensweg. 

Robert Wallner neuer 
Leitender Staatsanwalt 
VADUZ:  Die Regierung hat  in ihrer  Sitzung 
v o m  23. Mai 2000 Dr. Rober t  Wallner als Lei­
tenden Staatsanwalt angestellt. Dr.  Rober t  
Wallner ha t  sein Studium d e r  Rechtswissen­
schaften a n  de r  Leopold-Franzens-Universität 
in  Innsbruck abgeschlossen. Nach e iner  G e ­
richtspraxis beim Oberlandesgericht Innsbruck 
wurde e r  zum Richter des  Bezirksgerichts Inns­
bruck ernannt. Als Richter  in Zivil- und Straf­
sachen war e r  unter  anderem für  Suchtgiftstraf­
sachen zuständig. Dr. Rober t  Wallner ist seit 
Jahren als Staatsanwalt in  Innsbruck tätig. E r  
wird seinen Dienst a m  1. August 2000 bei  de r  
Staatsanwaltschaft antreten. ' (pafl) 

F B P L  SCHAAN 

Einladung zum 
Seniorennachmittag 

FBPL 
Fortschrittliche Bürgerpartei 
in Liechtenstein 

ORTSGRUPPE 
SCHAAN 

D e r  Vorstand der  FBPL-Ortsgruppe Schaan 
lädt am Sonntag, 28. Mai 2000 von 14.30 - 1 7 . 3 0  
U h r  alle Seniorinnen und  Senioren aus Schaan 
zu einem Seniorennachmittag in den Rathaus­
saal Schaan ein. Wir würden uns freuen, wenn 
wir möglichst viele Gäste  willkommen heissen 
dürften. Im Rahmen  eines Dia-Vortrages zeigt 
Vorsteher Hansjakob Falk von seinem Vater Ja­
kob  Falk aufgenommene Fotografien über  das  
frühere Schaan und seine Umgebung. Selbst­
verständlich wird an diesem Nachmittag auch 
ein feiner Zvieri sowie Kaffee und Kuchen nicht 
fehlen. Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir höflich um telefonische Anmeldung an 
Hanno Konrad (Tel. 237 60 10), im Rietle 13, 
Schaan. FBPL-Ortsgruppe Schaan 

I M P R E S S U M  
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Alles Gute zum Geburtstag 
Ein rüstiger Senior feiert heute seinen 90. Geburtstag: Johann Wohlwend aus Mauren 

Als «Wabel Johann» weit he­
rum bekannt und vertraut mit 
Maurens alten Begebenheiten, 
weiss er interessant zu er­
zählen. Im Zentrum von Mau­
ren ist Johann mit drei Ge­
schwistern in bäuerlichen Ver­
hältnissen aufgewachsen. 

Theres Matt 

«Met mim Vater han  i vo Jung a 
d 'Imkerei  kennaglernt», sagt Jo­
hann. 15-jährig war er, als e r  seinen 
Vater verlor, und von d a  an hat  e r  
die «15 Stöcke» übernommen. E s  ist 
bekannt, dass e r  sozusagen immun 
war gegen Bienenstiche. «A Lehr  
han i ned  macha könna ,ma het froh 
si müassa, überhaupt  an Arbat  
öber'zko» bekommt m a n  - wie von 
so vielen anderen - zu hören. 

Johann war  auf  d e m  Bau und bei 
der  Gemeinde tätig, «het nebabei 
burnat». Neben  «Grumpiera und 
TUarka» pflanzte m a n  «uf a m  guata 
Boda» Weizen, und die zwei «Fle­
gel», mit denen früher gedrescht 
wurde, ha t  de r  Jubilar «uf-bhalta». 

«Färle-Saua» hatte m a n  früher 
überall. Ausser beim Pfarrer  wurde 
in j edem Haus  im November/De­
zember  ein Schwein geschlachtet. 
Johann betrieb eine «Räucherei». 
Das  einfache Dorfleben wird in 
Johanns Erzählungen lebendig. 
Fahrräder mit Vollgummi-Berei­
fung gab  es drei Stück in Maurens 
Gemarkungen, eines davon hatte -
fotografisch festgehalten - Johanns 
Vater. Auf  diesem R a d  wurde von so  
manchen die ersten Fahrversuche 
gemacht.  

In d e n  Jahren 1936/37 machte sich 
Johann an den Hausbau «het zem-
ma m e t  sim Bruader dabei g'hand-
langerat». 1938 feierte e r  Hochzeit 
mit Theres Marxer. Vier Kinder zo­
gen sie gross, heute erfreuen den 
Nene  neun Enkel u n d  sieben Uren­
kel. Neben  der  strengen Tagesarbeit 
n a h m  der  vielseitig interessierte Jo­
hann Kurse zum «Bömm schnida», 
betrieb weiterhin die Imkerei, war 
dabei  auch für andere tätig. In sei­
n e m  Haus  konnte man d e n  echten 
Bienenhonig kaufen. Seine Frau 
führte auch die Eierablage. «Henna 
het  m a  früahner i jedem H u s  gha». 

So kamen jede  Woche - ausser in 
d e n  Wintermonaten - m e h r  als 3000 
Eie r  zur Cammionage-Abfuhr nach 
Zürich - ein Rappen p ro  Ei wurde 
für die Arbeit  vergütet. Die zur 
Grössenkontrolle benutzten Eier­
ringe hat Johann aufbewahrt. 

Seit Johanns Frau Theres 1986 
verstorben ist, macht  e r  seinen 
Haushalt grösstenteils allein, isst 
Mittags bei seinen Kindern. Im obe­
ren Stock seines Hauses wohnt die 

Familie einer Enkelin. U m  sein 
Haus  herum grünt und  blüht es. Als  
Naturfreund interessiert sich de r  Ju­
bilar speziell für Wiesenblumen, ist 
auch ein Heilkräuter-Kenner. Ge-
sundheitsbewusst liest e r  gerne 
diesbezügliche Bücher, sagt 
schmunzelnd, dass ihm «a Gläsle 
Rot-Wi» jeden  Tag gut  bekomme.  

Ü b e r  viele Jahre sah m a n  den Ju­
bilaren oft «bim Laufa met  sina Kol-
lega», doch leider «ischt on uma an-
dera gschtarba». Auch Städtereisen 
mit seiner Frau, später  mit den  Kin­
dern, machte Johann gerne. Wer 
Auskunft über  «Maurens vergange­
ne Zeiten, Verwandtschaften und 
Bräuche» haben möchte, geht zum 
«Wabel Johann». E r  wirkte auch im 
Film «Alte Menschen erzählen von 
früher» mit, ha t  ein ausgezeichnetes 
Gedächtnis, o b  .wohl e r  einschrän­
kend sagt «es abat». Wir  wünschen 
dem gesunden, vielseitig interessier­
ten Jubilaren weiterhin gut ausge­
füllte Tage und  heute ein fröhliches 
Geburtstagsfest im Gemeindesaal 
mit seiner Familie, Verwandten und 
Bekannten und sagen herzlich 
«Glück und Segen». 

Engagement für Balzers 
FBPL-Ortsgruppe Balzers bestellte neuen Vorstand 

A m  vergangenen Montag traf sich 
die FBPL-Ortsgruppe Balzers zur 
Ortsgruppenversammlung im Rest. 
Falknis, um den Vorstand neu zu be­
stellen. Als Obmann wurde Urs 
Vogt gewählt. 

Peter Sele 

Nachdem sich der  Saal gefüllt hatte, 
eröffnete Obmann  Thomas Gstöhl 
die Ortsgruppenversammlung und 
begrüsste besonders Marcus Vogt, 
FBPL-Geschäftsführer, und  Harry 
Kranz, Vorsitzender des FBPL-Ar-
beitskreises Jugend.  

D e r  Bericht des Obmannes und 
der  Bericht zur  Jahresrechnung 
wurden von d e r  Versammlung ein­
stimmig genehmigt. I m  Zuge  seiner 
Ausführungen zeigte d e r  Obmann  
auf, welche vielfältigen Aktivitäten 
und Aufgaben die Ortsgruppenlei­
tung im vergangenen Jahr  zu bewäl­
tigen hatte. E r  wies vor allem auf 
das Engagement u n d  den  Einsatz 
der  Vorstandsmitglieder hin und  be­
dankte sich für die Zusammenar­
beit. E s  sei immer wichtiger, so be­
tonte Obmann  Thomas Gstöhl, dass 
auch die Ortsgruppe z u  gemein­
debezogenen Sachfragen klar und  
eindeutig Stellung beziehe. 

Zu r  Bestellung des neuen Vor­
standes wies der  Obmann darauf 

Ronald Kaufmann, Gina Gabathuler, 
Vreni Biichel (v. I.). 

hin. dass den  vorliegenden Vorschlä­
gen eine breite Umfrage vorausge­
gangen ist, welche auch einige Vor­
schläge erbracht hat. E s  sei wohl ge­
lungen, Vorstandsmitglieder zu ge­
winnen; dem/Bemühen,  einen Ob­
mann oder eine Obfrau und eine 
entsprechende Stellvertretung zu 
finden, war jedoch kein Erfolg be­
schieden. D i e  Versammlungsteil­
nehmer befassten sich in einer enga­
gierten Diskussion mit der  Ob­
mann-Frage. E s  wurde betönt, dass 

Bettina Kaiser, Urs Vogt, Kurt Eberle, Susi Oberli-Vogt, Ar thur  Büchel und 
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die Funktion des Obmanns  bzw. der  
Obfrau wichtig sei. E s  müsse doch 
möglich sein, unter  den  Vorstands­
mitgliedern, welche alle motiviert 
und engagiert seien, Personen zu fin­
den,  welche die Ortsgruppenleitung 
übernehmen. Die Versammlung 
wurde schliesslich unterbrochen, um 
d e m  Vorstand Gelegenheit zu ge­
ben,  auf d e m  Hintergrund de r  Dis­
kussion nochmals zu beraten.  

Diese Beratungen waren schliess­
lich erfolgreich: Als Obmann  für ei­
n e  befristete Zeit  stellte sich Urs  
Vogt zur Verfügung. Die  Funktion 
des  Obmann-Stellvertreters wird 
von Ronald Kaufmann wahrge­
nommen. D a  Urs Vogt betonte, nur  
für etwa ein Jahr als Obmann  zur 
Verfügung zu stehen, wurde ein 
Dreier-Gremium bestimmt, welches 
sich mit d e r  Suche eines Nachfol­
gers oder  einer Nachfolgerin be-
fasst. Die Versammlung hat  die Vor­
schläge einhellig gutgeheissen und 
die nominierten Personen in den 
Ortsgruppenvorstand gewählt. 

Die sechs Mitglieder des Gemein­
derates, David Frick, Markus Beck, 
Bettina Kaiser, Ruth  Fuchs, Willi 
Vogt und Eugen Frick, berichteten 

von der  Arbeit  de r  Gemeinderats­
fraktion. E s  trat  eine beeindrucken­
de Themenvielfalt zutage, begin­
nend mit d e m  Umwelttag a m  18. Ju­
ni über  den .Schulhaus-Neubau bis 
zu Baulandumlegungen. Ebenso 
vielfältig waren die Themen,  welche 
Geschäftsführer Marcus Vogt bei 
seinem Bericht von der  Arbeit  des  
Präsidiums anschnitt. 

F B P L  BALZERS 

Der neue 
Vorstand 
• Urs Vogt (Obmann, bisher) 
• Ronald Kaufmann (Obmann-

Stellvertreter, bisher) 
• Vreni Büchel (neu) 
• Kurt Eberle  (neu)  
• Gina Gabathuler  (bisher) 
• Susi Oberli-Vogt (bisher) 

Mitglieder von Amtes 
wegen: 
• Christian Brunhart  (Landtag) 
• Arthur  BUchel (Landtag) 
• Bettina Kaiser (Gemeinderat) 

Diskussionsoffensive Verfassung 
Reservieren-Sie sich den nachstehenden 

! Freitags*Termin  ; für die Diskussionsoffen-
; /s ive Verfassung der FBPL. Die  Veranstal­

tung soll•; der Meinungsbildung dienen. 
'Unter neutraler Moderation besteht für 

. alle Interessierten die Gelegenheit, sich zu 
informieren und sich einzubringen. 

: 26. Mai 2000 utn 18 Uhr: Gemeinde Planken, Rest» Saroya 

setzt Akzente 


